
23.2.2012  -  Besichtigung der Schuhfabrik „Barrats“ 

 
 

23 Mitglieder trafen sich voller Erwartung bei „Barrats“ in Inca, um die Schuhfabrik zu besichtigen. 

 

 
 

Schuhe & Leder „Barrats 1890“ ist einer der bekanntesten Hersteller von Qualitätsschuhen auf der Insel Mallorca. Es 
ist ein Familienbetrieb, in dem die handwerkliche Produktion der Schuhe mit dem Einsatz der modernsten 

Technologie vereint wird. Die Marke „BARRATS 1890“ zeichnet sich sowohl durch die hervorragende Qualität wie 
auch dem modischen Design der Schuhe aus. Die Firma „Barrats“ betreibt auf der Insel Mallorca zwei Geschäfte. 

Eines befindet sich in der Altstadt Palmas, in der Avenida Jaume III. Das andere ist in Inca gelegen, in dem 

„Barrats“ seinen Hauptsitz hat. Dort finden Sie zudem einen Outlet Center der Marke „Barrats“. Inca ist übrigens die 
Lederstadt der Insel Mallorca, denn hier haben sich viele Produktionen und Verkaufsräume internationaler und 

nationaler Schuhmarken niedergelassen. Bei „Barrats 1890“ finden Sie Damen- und Herrenschuhe von höchster 
Qualität, aber auch andere Leder-Accessoires wie Bekleidung, Handtaschen, Reiseartikel, Saffianlederwaren, Gürtel 

und andere Geschenkartikel.  
 

 

 
 



Pünktlich empfing uns Toni Llompart - Geschäftsführer in der 4. Generation zusammen mit seiner Schwester Magda 

– und begrüsste die ganze Schar und führte uns danach sehr freundlich und geduldig durch die Halle. 

 

  
 

Wir konnten praktisch die Herstellung vom Leder zum fertigen Schuh mit mitansehen. Da wird noch viel von Hand 

gearbeitet. Die einzige Computer gesteuerte Maschine dient zum Zuschneiden des teuren Oberleders. An den 

anderen Produktionsmaschinen muss Teil für Teil eingepasst, die Maschine bedient, die Teile wieder 
herausgenommen und kontrolliert werden. Das Leder kommt ausschliesslich von Norditalien und der Designer von 

Mailand.  
 

 
 
Nach der interessanten Besichtigung hatten wir Gelegenheit, günstig Qualitätsschuhe zu kaufen. Es herrschte reges 

Treiben. Im Laden wurde geguckt, probiert und da und dort gekauft. 
 



  
 

Nachdem alle zufrieden waren, ging’s per Auto nach Selva auf den Dorfplatz. 

 

  

  

  



  

  

  
 
Im Restaurant „Can Misser“ wurden wir zum Mittagessen erwartet. An einem langen Tisch wurden wir 
freundlich und aufmerksam bedient. Erst gab es Kürbissuppe oder Arroz brut, dann als Hauptspeise Fisch 
oder Schweinsbraten mit Bratkartoffeln und Gemüse. Zum Dessert gab es entweder Tarta Creme 
Catalana oder frische Früchte. Wir bedanken uns herzlich für die gute Organisation, die bestens geklappt 
hat. 
 
 ej 

 


